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   ● Werke künden für das 4. Quartal 08 nochmals  
      enorme Preiserhöhungen an.  
 
   ● Importe aus China für lackierte Feinbleche wurden   
      storniert. Die Verwendung liegt jetzt in 1. Priorität für 
      den Wiederaufbau der Erdbebenopfer. 
 
   ● Wegen der enormen Nachfrage von Flachprodukten 
      sind  einige europäische Werke für das 4. Quartal 
      08 für Warmbreitband bereits jetzt überbucht.  
 
   ● Die Lagerbestände im Stahlhandel sind deutlich  
      zurückgegangen. Fazit: Vorzeitiges Disponieren ist   
      angebracht. 

 

 

 
    
 
 
Ab sofort können wir Ihnen aus Vorrat folgende 
neue Güte anbieten: 
 
Baustahl Warmbreitband S355J2+N gebeizt,  
Wst. Nr.: 1.0577, nach EN10025/10029 
 
Abmessungsbereich: 
 
3.00 – 15.00 x 1500 x 3000 mm  
 

 
Wir liefern ab Lager, ab Lieferwerk  
und als Spezialität... 
 
Stahl nach Mass 
 

 Warmgewalzt, gebeizt DD12 
 Kaltgewalzt DC01-DC04 
 Elektrolytisch-verzinkt 
 Sendzimir-verzinkt 
 Lackierte Feinbleche 

 Grobbleche 
 Feinkornstahl S355/S420MC gebeizt 
 Laserbleche NAM 250/355 
 Bandbleche 

 
Neu!! 

3.00-15.00/1500/3000 mm 
Warmgewalzt gebeizt Güte S355J2+N 

 
 
 
Arcelor Mittal zahlt für Eisenerz 86 % mehr 
 
Der weltgrösste Stahlhersteller ArcelorMittal hat einen 
Zehnjahresvertrag mit dem Rohstoffkonzern Vale zur 
Lieferung von Eisenerz abgeschlossen. Der Vertrag 
sieht die Lieferung von fast 480 Mio. t Erz und Pellet in 
den nächsten zehn Jahren vor. Die Preise sollen 
jährlich neu verhandelt werden, hiess es in informier-
ten Kreisen. ArcelorMittal muss für seinen wichtigsten 
Rohstoff 86 % mehr zahlen als im Vorjahr. 
 
 
OECD: weltweite Stahlkapazität steigt um 18,6%  
 
Bis 2010 wird sich die weltweite Stahlkapazität um 
18,6% auf 1,849 Mrd. t von 1,560 Mrd. t im Jahr 2007 
erhöhen, so der Stahlausschuss der OECD. Das 
Wachstum der Stahlnachfrage werde weiterhin von 
China (2007: +13%) und von Indien (2007: +11,3%) 
getragen. Starke Zuwächse seien aber auch in 
Russland (13,5%) und Brasilien (18,6%) zu 
verzeichnen.  
(PM OECD 23.05.08 und Dow Jones 27.05.08) 
 
 
 
 
Anhand der enormen Kostenerhöhungen vor allem bei 
Eisenerz und Koks werden die bereits ausstehenden 
Aufträge und Abschlüsse von den Lieferwerken nach-
verhandelt. Das ist eine noch nie dagewesene 
Situation. Wegen den tiefen Lagerbeständen und den 
nur vereinzelten Importen, ist der europäische Markt 
voll auf die Stahlhersteller in Europa angewiesen.  
 
 
Preisentwicklung 3. Quartal 08 
 

Produkt Erhöhung 
 

Warmbreitband + 100 – 150 Euro 
Feinbleche kaltgewalzt + 100 – 150 Euro 
Sendzimir-verzinkt + 100 – 150 Euro 
Elektrolytisch-verzinkt   + 100 –150 Euro 

Alle Angaben ohne Gewähr 
 
 
 

 

                             
 

Marktsituation    Wichtiges in Kürze 

   Neues Produkt am Lager 

Preistendenz stark nach oben 


